
Pfarrnachrichten • 3/2025 • Sommer

Themen dieser Ausgabe:
• neue Strukturen im Pastoralen Raum

• 55 Jahre KJG St. Helena

• LEBENS.MITTEL.PUNKT in Mennrath

Wir in der Gemeinschaft. Wir in unseren Gemeinden.WWirir
HelenaBote

St. Helena Rheindahlen

Nachrichten der Grabeskirche
St. Matthias Günhoven

Pfarrbrief
St. Rochus Broich-Peel



2 Allgemeine Infos für alle Pfarreien

Ausgabe 4/2025 – Herbst – 20.09.2025 bis 28.11.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 29.08.2025, 19 Uhr

Ausgabe 5/2025 – Weihnachten – 29.11.2025 bis 31.12.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 07.11.2025, 19 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass wir – aufgrund der zahl­
reichen Anfragen – keine Plakate im Pfarrbrief veröf­
fentlichen können. Redaktionelle Artikel mit Fotos 
werden natürlich immer gerne angenommen.

Wichtiger Hinweis in eigener Sache:
Bitte beachten Sie unbedingt den Redak­
tionsschluss und senden Sie Ihre Beiträge 
ausschließlich an die im Impressum auf der 
vorletzen Seite angegebenen Mail­Adressen. 
Für frühzeitig eingereichte Artikel sind wir 
dankbar.

Titelseite: Kirche in bunter Vielfalt
Foto von Rotpearte auf pxhere.com
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Viele Räume, ein Zuhause – Kirche in neuer Form
St. Matthias, St. Helena und St. Rochus 
– drei lebendige Gemeinden mit je eige­
ner Geschichte, vertrauten Traditionen 
und vielen engagierten Menschen. In den 
letzten Jahren haben wir bereits erlebt, 
wie bereichernd es ist, miteinander unter­
wegs zu sein. Nun stehen wir gemeinsam 
an einem wichtigen Wendepunkt: Im neu 
entstehenden Pastoralen Raum Mön­
chengladbach Süd­Südwest werden wir in 
Zukunft noch enger zusammenarbeiten.

Unser Ziel: eine tragfähige Struktur, die 
Raum für das Miteinander schafft – und 
dabei das Gute und Gewachsene vor Ort 
bewahrt.

Was ändert sich – und warum?

1. Ein gemeinsamer Kirchenvorstand 
für alle drei Gemeinden

Bisher hatte jede Kirchengemeinde ihren 
eigenen Kirchenvorstand. Zukünftig wird 
es nur noch einen gemeinsamen Kirchen­
vorstand geben – das Datum der Wahl 
wird in der ersten Jahreshälfte 2026 
stattfinden.

Zusätzlich zu den gewählten Mitgliedern 
gehören:

• Pfarrer Thorsten Aymanns,
• Verwaltungsleiterin Heike Reich 
  (mit beratender Stimme),
• sowie Vertreterinnen und Vertreter  
 aus dem zukünftigen Rat des 

  Pastoralen Raums.

Dieses Gremium wird sich künftig um alle 
rechtlich und finanziell relevanten The­

men kümmern. Gleichzeitig ist uns wich­
tig: Was das tägliche Leben in unseren 
Gemeinden betrifft, soll auch weiterhin 
möglichst vor Ort entschieden werden 
können.

Mit der Bildung eines gemeinsamen Kir­
chenvorstands wird es auch eine formale 
Veränderung geben: Die drei bisherigen 
Pfarreien werden aufgelöst und eine neue 
Pfarrei gegründet. Damit verbunden ist 
auch die Entscheidung darüber, welche 
Kirche künftig die neue Pfarrkirche wird.

2. Ein gemeinsames Leitungsteam

Für den gesamten Pastoralen Raum wird 
ein gemeinsames Leitungsteam gebildet. 
Dieses setzt sich zusammen aus:

• Pfarrer Thorsten Aymanns,
• Verwaltungsleiterin Heike Reich,
• Gemeindereferentin 

      Stephanie Schippers,
• sowie zwei gewählten Vertreterinnen 

oder Vertretern aus dem neuen Rat 
des Pastoralen Raums.

Dieses Team übernimmt die Gesamtver­
antwortung für die pastorale Leitung und 
wird offiziell vom Bischof beauftragt.

3. Ein neuer Rat für den 
Pastoralen Raum

Die bisherigen Pfarrgemeinderäte bzw. 
GdG­Räte werden durch ein neues Gre­
mium ersetzt: den Rat des Pastoralen 
Raums. Dieses Gremium wird im Novem­
ber gewählt. Seine Aufgabe ist es, das 
kirchliche Leben und die Seelsorge im 
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gesamten Raum mitzugestalten, zu ver­
netzen und weiterzuentwickeln.

Und was bedeutet das für unsere 
Gemeinden vor Ort?

Die neue Struktur sieht keine formellen 
Gemeinderäte oder Koordinationskrei­
se mehr vor. Doch klar ist: Auch künftig 
braucht es Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, mitdenken, sich vor Ort ab­
sprechen und das kirchliche Leben in ih­
rer Gemeinde aktiv mitgestalten.

Alle Gruppen, Kreise und Initiativen, die 
unsere Gemeinden so lebendig machen, 
sollen auch weiterhin einen festen Platz 
haben. Uns ist wichtig, dass die Vielfalt 
unserer kirchlichen Orte vor Ort erhalten 
bleibt und gefördert wird.

Ein Bild, das uns derzeit begleitet, ist das 
eines Mehrgenerationenhauses: In den 
einzelnen „Wohnungen“ – also in den Ge­
meinden vor Ort – leben Menschen mit 
ihren eigenen Bedürfnissen, ihrer je eige­
nen Prägung. Zugleich gibt es „Gemein­
schaftsräume“, in denen wir uns begeg­
nen, miteinander feiern und voneinander 
lernen. So wollen wir Kirche vor Ort und 
im größeren Miteinander gestalten.

Noch ist nicht alles entschieden.

Aktuell arbeiten die beiden bestehenden 
Koordinationskreise – gemeinsam mit 
Beratern aus dem Bistum – intensiv an ei­
ner zukunftsfähigen Struktur für unseren 
Pastoralen Raum. Dabei geht es um die 
Frage, wie Beteiligung konkret aussehen 
kann, welche Gremien sinnvoll sind und 
wie viel Organisation es wirklich braucht.

Unser Grundsatz dabei bleibt: So viel wie 
nötig – so wenig wie möglich.

Es soll Raum bleiben für Lebendigkeit, für 
Eigenverantwortung vor Ort und für eine 
Kirche, die sich an den Menschen orien­
tiert.

Save the Date: 

Wahl am 8. und 9. November 2025

für den Rat des Pastoralen Raums

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Weg mit 
uns zu gehen. Ihre Meinung, Ihre Ideen 
und Ihr Engagement sind gefragt – viel­
leicht mehr denn je.

Herzliche Grüße

Pfarrer Thorsten Aymanns,
Heike Reich  
(Verwaltungsleitung),
Stephanie Schippers 
(Gemeindereferentin)
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Wallfahrt der Pro-Multis Einrichtungen 
nach Hehn am 14. Mai
Ein Rückblick

Am Mittwoch, dem 14. Mai fand unsere 
diesjährige Wallfahrt nach Hehn statt.

Seit 2017 pilgern jährlich mehr als 200 
Kinder der Pro­Multis Einrichtungen in 
den Wallfahrtsort Hehn. Sternförmig 
kommen sie aus verschiedenen Orten 
zum zentralen Treffpunkt Nordpark, wo 
ein kleiner Impuls, vorbereitet von Herrn 
Heib und Frau Mahn, die letzte Pilgersta­
tion zu den Grotten nach Hehn einläutet. 
Dort angekommen wird ein gemeinsamer 
Gottesdienst gefeiert. Ein gemeinsamer 
Mittagssnack rundet das Ereignis ab.

Jedes Jahr steht das Pilgern unter einem 
anderen Motto, welches von den Mitar­
beiterinnen der einzelnen Einrichtungen 
und der Gemeindereferentin Inge Mahn 
und dem Gemeindereferenten Markus 
Heib ausgearbeitet und vorbereitet wird.

Auch in diesem Jahr haben sich 200 Kin­
der auf den Weg gemacht. Sie wurden 
vom Regenbogenfisch begleitet, der an 
den verschiedenen Stationen seine Reise 
fortsetzte. Die Pilgerstäbe wurden vorab 
von den Kindern in der Kita liebevoll zu 
diesem Thema gestaltet. In der Vorberei­
tung haben die Kinder vieles über das Pil­
gern erfahren.

Was bedeutet Pilgern?
Was ist ein Pilgerstab?
Wer begleitet uns auf dem Weg und was 
hat der Regenbogenfisch damit zu tun?

Das Gebiet MG­Südwest traf sich zur Vor­
bereitung auf das Pilgern in der Kapelle in 
Gerkerath, wo alle Kinder aus dem Gebiet 
sich kennenlernen konnten und durch 
das gemeinsame Singen zueinander fan­
den.

Pilgern … das bedeutet Abenteuer

Mit der Aktion „Pilgern mit Kindern“ soll 
dazu beigetragen werden, dass Kinder 
ein Abenteuer im Sinne Gottes erleben.

Gestützt auf 3 Pfeilern:

• „Miteinander auf dem Weg“
• „Miteinander zur Ruhe kommen“
• „Miteinander Aktion erleben“

So wird ein  Rahmen angeboten, in dem 
die Gemeinschaft mit Gott erlebt wird und 
dieses Erlebnis positiv nachhallt.

Es war für alle ein tolles Erlebnis und als 
Anerkennung erhielt jedes Kind eine Ket­
te mit einem kleinen Kreuz.
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Schöne Ferien
So viele Schutzengel wie du brauchst,
sollen dich begleiten und behüten!

So viele Begegnungen wie dir gut tun,
sollen dein Herz erfreuen und bereichern!

So viele neue Eindrücke wie du aufnehmen kannst,
sollen deinen Horizont erweitern und dich begeistern!

So viele unbekannte Orte wie du aufsuchst,
sollen dir von der Schönheit der Schöpfung erzählen!

So viele aufbauende Kräfte wie dir zuwachsen,
sollen dich daran erinnern, wie kostbar Ferien sind!

Paul Weismantel
aus: Marcus C. Leitschuh: Ferien! Impulse zum Auftanken. Verlag Neue Stadt, 2004
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Gedanken von Pastor Harald Josephs

Veränderungen – Wohl und Wehe
40 Jahre sind es in diesem Jahr, dass ich 
als Priester im Bistum Aachen tätig bin. 25 
Jahre alt war ich, als ich diese Entscheidung 
für mich getroffen habe. (Den genauen Tag 
werde ich für mich bewahren, ähnlich wie 
beim Silbernen Weihetag feiere ich diesen 
Tag nicht mit einem besonderen Gottes­
dienst.) Was habe ich alles lernen dürfen 
und manchmal auch müssen.  

Giesenkirchen und Schelsen, Windberg und 
Venn, Hockstein und Ohler, Rheindahlen und 
Umgebung – das sind die Stationen. Immer 
wieder örtliche und damit auch inhaltliche 
Veränderungen – mal Wohl – mal Wehe.

Seit einem Jahr bin ich nicht mehr in Leitung. 
Auch hier: mal Wohl – mal Wehe.

Auf drei große Felder von Veränderung will 
ich gerne etwas näher eingehen.

Veränderungen durch neue 
Berufsbilder

1985 war das Berufsbild der Frauen und 
Männer, die in den Gemeinden als Referen­
ten und Referentinnen Seelsorge anboten, 
noch im Aufbau. So viele wertvolle Impulse 
habe ich aus dieser Berufsgruppe erlebt. Ich 
musste es lernen, ich durfte es aber auch 
gleichzeitig lernen; da habe ich mich verän­
dert. 

Leider gibt es inzwischen auch in dieser 
Berufsgruppe Nachwuchssorgen und die 
ersten Kolleginnen und Kollegen gehen in 
den Ruhestand. Dennoch gebe ich dieser 

Berufsgruppe sehr viel mehr Zukunft als 
meiner Berufsgruppe. 

Da wäre noch eine Menge Veränderung 
möglich, z.B. bei Fragen zur Tauferlaubnis 
oder Segnungsfeiern für alle Paare oder bei 
der Spendung von Krankensalbungen zu­
mindest durch alle Seelsorger und Seelsor­
gerinnen in den Krankenhäusern.

Die traditionelle „volkskirchliche 
Gemeinde“ und die „Ich-Bezugs-
Gemeinde“.

3­4 Sonntagsgottesdienste pro Kirchturm 
waren keine Seltenheit. An jeder Kirche ein 
eigener Pfarrer und in der Stadt MG 13 Ka­
pläne, so war die Gottesdienstversorgung 
1985 gesichert, am Wochenende fast alles 
Eucharistiefeiern und eher selten Wortgot­
tesdienste. Es gab eine Stammgemeinde, 
die den Bedarf an so vielen Gottesdiensten 
aufrief und die Gottesdienste besuchte. 

Die heutigen Gegebenheiten kennen Sie 
und ohne die vielen Wortgottesdienste aus 
den Gemeinden heraus blieben viele Kir­
chen ohne Sonntagsgottesdienst. Nur die 
Gemeinden, die diese Veränderungen an­
nehmen, haben eine Zukunft.

Ich beobachte aber auch, dass viele Men­
schen weniger im traditionellen Bezug und 
mehr im „Ich­Bezug“ zu Gottesdiensten ste­
hen und diese dann durchaus besuchen: 
Taufen, Erstkommunion, Hochzeit, Begräb­
nisse als „Ich­Bezugs­Gottesdienste“ zählen 
dazu, wenn sie in „meiner“ Familie bzw. im 
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direkten Lebensumfeld vorkommen. Genau­
so auch: Ich feiere „mein“ Weihnachten oder 
„mein“ Ostern mit der Kirche. Ich gehe auf 
„meinem“ Schützenfest in die Kirche, das ist 
meins. 

Ich gehe nach Trier oder Kevelaer (religiö­
se, gemeinschaftliche, sportliche Elemente 
vermischen sich). Für einzelne Pilger ist dies 
nahezu die einzige Berührung mit Gottes­
diensten und Kirche im Laufe eines Jahres. 
Und um dies gleich in den nächsten Satz 
zu schreiben: all diese „Ich­Bezugs­Gottes­
dienste“ sind eine riesige Chance für uns, 
Menschen zu zeigen: Herzlich willkommen – 
kommt einfach!

Der Wunsch, dass es diese „Ich­Bezugs­Got­
tesdienste“ gibt, ist berechtigt und Auftrag 
an uns, die wir Gottesdienste leiten. Und 
ich selber muss mich manchmal dann auch 
hinterfragen, warum mir diese „Ich­Bezugs­
Situation“ an den normalen Wochenenden 
vielleicht nicht immer hinreichend gelingt……

Veränderungen von der Gemein-
dekirche zur Themenkirche: hier 
Grabeskirche

15 Jahre ist es her, dass in den Günhovener 
Gremien der Mut entstand, sich von den 
reinen Traditionsterminen einer Kirchenge­
meinde zu lösen, die Kirche St. Matthias als 
klassische Gemeindekirche aufzulösen und 
sie zu verändern in eine Grabeskirche.

Längst haben sich Wohnsitzgemeinde 
und die Trauergemeinde an den Sonn­
tagen verwoben. Wenn bei ca. 1300 
beerdigten Menschen im Durchschnitt 
jede Woche ca. 25 Geburtstage, ca. 25 
Sterbetage, mehrere Hochzeitstage usw. 
sind, lädt dies zum Teil dann ein zu einem 

Gottesdienstbesuch am umliegenden 
Wochenende. 

Volkskirche und der „Ich­Bezug“ der Angehö­
rigen unserer Verstorbenen gehen gemein­
same Wege. Keine unserer Kirchen ist so 
gut ausgelastet wie die Günhovener Grabes­
kirche. Da ist der Mut belohnt worden, die 
Veränderung bestehender Wege zunächst 
zuzulassen, die eigene Kirche völlig neu zu 
denken, um dann festzustellen, dass die 
alten Wege auf den neuen Wegen weiterhin 
vorkommen!

Im August wird nun der nächste Anbau fer­
tig. Endlich ist das Verwaltungsbüro mit Frau 
Julia Gold barrierefrei erreichbar, die Seelsor­
gerin Sandra Hofer wird ebenfalls im Neubau 
ihr Büro haben und dort auch Begegnungs­
möglichkeiten anbieten. Die Seniorenstube 
wird sich künftig dort treffen. Wir verändern 
uns in der Logistik.

Und es kann gut sein, dass es Optionen zur 
Hausnutzung gibt, an die heute noch keiner 
denkt. Mit dem Mut, die eigene Kirche neu 
zu denken und zu verändern, hat dort alles 
angefangen. Die Zukunft ist für lange, lange 
Zeit gesichert. 

Veränderungen im Pastoralen Raum

Hier lesen Sie bitte den Leitartikel in dieser 
Ausgabe des WIR.

Es stehen nun Sommerferien an. Neue Kräf­
te dürfen wir schöpfen. Wenn der Kopf und 
die Seele sich erholen dürfen, verändern 
sich oft Einschätzungen.

Kommen Sie gut wieder.

Ihr Harald Josephs
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Brauchtum an Maria Himmelfahrt
Kräuter für Leib und Seele

Am 15. August feiern wir das Fest  Ma­
riä Aufnahme in den Himmel bzw. Maria 
Himmelfahrt, traditionell werden an die­
sem Tag mancherorts die Kräuter und 
Blumen der Felder und Wiesen gesegnet.   

So wie Gott Maria mit Leib und Seele zu 
sich geholt hat, möchte er auch unser 
Heil an Leib und Seele. So lässt Gott 

Kräuter wachsen für die Heilung unse­
res Körpers, zum Beispiel Königskerze, 
Rainfarn, Beifuß, Wermut, Schafgarbe, 
Johanniskraut, Ringelblume oder Spitz­
wegerich.
Und Blumen sind die Bilder unserer See­
len und Kraft für unser Gemüt, zum Bei­
spiel: Margerite, Mohn, Kornblumen oder 
Gänseblümchen. 

So segne uns Gott und schenke uns: 

• die Unverwüstlichkeit, Tatkraft und Le­
bensfreude, die im Löwenzahn steckt

• die tiefe Verwurzelung der Ringelblu­
me

• die Geselligkeit des Huflattichs, der 
nie alleine wächst

• die Lebensfreude und Kraft der Son­
ne, die das Johanniskraut in uns we­
cken kann

• die Hartnäckigkeit der Brennnessel, 
die als Unkraut gilt, sich schwer ver­
treiben lässt und sich zu wehren weiß

• die Beruhigung und Entspannung, die 
die Melisse und der Baldrian schen­
ken

• Wachstum, Gesundheit und Freude 
an allem, was wächst und blüht.
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"Hallo Gott, ich bin's!"
Kleinkindergottesdienste in St. Rochus, Broich-Peel

Wir feiern Gott in unserer Mitte, der uns 
beschützt, der uns alles schenkt, was 
wir zum Leben brauchen. Wir erleben 
Geschichten mit Jesus und alles, was 
unseren Glauben ausmacht.

Die Kinder dürfen dabei mitsingen, zu­
hören, mit ihren Sinnen erleben, beten 
und mit Gott feiern.

Das Angebot richtet sich an Kindergarten­
kinder und an alle, die sich darauf einlas­

sen möchten.
Wir laden ein jeweils sonntags um 
11.15 Uhr am:

7. September
2. November
7. Dezember

Jugendliche radeln durch unseren Pastoralen Raum
Am 24. Mai trafen sich rund 25 Kinder, Ju­
gendliche und Erwachsene aus den verschie­
denen Jugendgruppierungen aus Rheindah­
len, Broich­Peel und Umgebung zu einer 
gemeinsamen Radtour durch die Gemein­
den unseres in diesem Jahr neu gebildeten 
Pastoralen Raumes. Die Tour startete am 
Jugendzentrum in Rheindahlen und verlief 
unter anderem durch Mennrath, Wickrath, 
Genholland, Broich­Peel, Hehn und den 
Nordpark. Trotz des bescheidenen Wetters, 
das bereits nach 20 Minuten alle nahezu voll­
ständig durchnässte, hielten aber (fast) alle 
bis zum Ende durch und kamen klitschnass 
nach insgesamt 2,5 Stunden Fahrt wieder in 
Rheindahlen an. Nachdem sich alle umgezo­
gen oder mit Handtüchern getrocknet hat­
ten, ließen sie gemeinsam den Abend beim 
Indoor­Grillen ausklingen. 

Das gemeinsame Radeln wurde organisiert 
als eine Gemeinschaftsaktion des „Jugend­
netzwerk Rheindahlen­Land“, das sich in 

diesem Jahr aus den Jungschützen und 
Messdiener*innen in Broich­Peel und Rhein­
dahlen sowie der KjG St. Helena und dem 
Juneco­Jugendtreff gebildet hat und gemein­
sam Angebote für Kinder und Jugendliche 
in und um Rheindahlen organisiert. Im Zuge 
dessen wurde ein WhatsApp­Kanal eröffnet, 
auf dem für alle Interessierten verschiedene 
Angebote geteilt werden. Alle, die sich ange­
sprochen fühlen und kein Event verpassen 
wollen, sind herzlich dazu eingeladen dem 
Kanal zu folgen.
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Leider können wir die Verstorbenen im Internet nicht veröffentlichen,  
da uns von vielen Bestattern keine von den Angehörigen unterschriebene  
Erlaubnis vorliegt

Vermeldungen

12.04.2025 Lenz, Louis Milow
13.04.2025 Roschkowski, Theo Johann
13.04.2025 Maasen, Jonas
13.04.2025 Thoneick, Emma
13.04.2025 Diederichs, Leonie
13.04.2025 Röhrich, Amara
18.05.2025 Joereßen, Laurenz
15.06.2025 Feldhoff, Ella
15.06.2025 Mühlensiepen, Leonie

24.05.2025 Lena Classen und Georg Huch
07.06.2025 Hannah Cremer und Philip Jacobs

Stand bei Redaktionsschluss 13. Juni
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Rückblick auf unsere Radtour im 
Pastoralen Raum Süd – Südwest
Trotz anfänglicher Wetterkapriolen war 
unsere Radtour durch den Pastoralen 
Raum Süd – Südwest ein voller Erfolg, 
ja, mehr noch: ein echtes Highlight!

Gemeinsam haben wir uns auf den 
Weg gemacht, sind durch unsere Dör­
fer und Kirchen geradelt, haben Sta­
tion gemacht, miteinander geteilt, 
gelacht und geredet. Was als wetterun­
sichere Unternehmung begann, entwi­
ckelte sich zu einer ganz besonderen 
Begegnungsreise, die uns als Gremi­
enmitglieder nicht nur landschaftlich, 
sondern vor allem menschlich näher 
zusammengeführt hat.

Die Früchte dieser Tour sind heute deut­
lich spürbar: In den Sitzungen erleben 
wir eine neue Offenheit, ein gewachse­
nes Vertrauen und einen ehrlichen Aus­
tausch auf Augenhöhe. Konstruktive 
Gespräche und ein starkes Miteinander 
zeugen davon, was an diesem Tag, viel­
leicht ganz nebenbei, entstanden ist.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dabei waren – und ganz besonders an 
das Organisationsteam für die liebevol­
le Vorbereitung, die sorgfältige Planung 
und das herzliche Pizzateilen im Garten 
von Familie Claßen, somit waren Leib 
und Seele gleichermaßen gestärkt!
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ZwischenZeit – Wort und Musik in St. Helena  
Freitag, 18. Juli  15.30 Uhr in St. Helena 

Freitag, 29. August 15.30 Uhr in St. Helena 

Freitag, 26. September 15.30 Uhr in St. Helena

Freitag, 31. Oktober 15.30 Uhr in St. Helena 

Freitag, 21. November 15.30 Uhr in St. Helena

Freitag, 19. Dezember 15.30 Uhr in St. Helena

Spätsommerabend mit Musik, Kunst und Lyrik
Freitag, 12. September, 20 – 23 Uhr in St. Helena

Verschiedene Musiker gestalten ein 
buntes Programm. Bildmeditation, Lyrik 
und Kunst bieten einen angenehmen 
Abend mit Begegnung und Austausch. 

Ein kleiner Imbiss und Getränke stehen 
für das leibliche Wohl bereit. Schauen 
Sie gern herein! 
Herzliche Einladung!

Einladung zum Offenen Chorprojekt mit 

Musikalischer Vorabendmesse 
am Samstag, 27. September um 17.30 Uhr in St. Helena

siehe auch Einladung auf Seite 14

Informationen auch unter: https://www.helenamusik­rheindahlen.de
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Einladung zum Offenen Chorprojekt beim 
Kirchenchor
Sie hätten mal (wieder) Lust, mit anderen 
mehrstimmig zu singen und wollen für 
eine überschaubare Zeit im Chor mitma­
chen? Das Offene Chorprojekt ist genau 
das Richtige!

Kommen Sie zum Kirchenchor Rheindah­
len!

Beim Offenen Chorprojekt gehen wir auf 
Streifzug durch die Welt der mehrstimmi­
gen Chormusik und greifen unterschied­
lichste Facetten auf. Die Vielfalt der Mu­
sik aus unterschiedlichen Zeitepochen 
soll das Lob Gottes verkündigen.

Das erarbeitete Programm soll am Sams­
tag, den 27. September, um 17.30 Uhr in 
der Vorabendmesse erklingen. 

Chorerfahrung und Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 

Wenn Sie Freude an Musik, der eigenen 
Stimme und dem gemeinsamen Singen 
mitbringen, sind Sie bei uns richtig.

Um eine kurze Anmeldung (telefonisch 
oder per E­Mail) bis zum 24.08.2025 wird 
herzlich gebeten.

Alle Proben finden im Pfarrsaal neben der 
St. Helena­Kirche statt.

Natürlich können Sie auch jederzeit sonst 
donnerstags um 20 Uhr zum Schnuppern 
kommen. 

Kontakt:

Chorsprecherin 
Christiane Von der Lieck­Jansen
E­Mail: lieckjansen@gmail.com
Tel.: 015755596736
oder

Kantorin 
Edith Platte
E­Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com 
Tel.: 02166 / 9703782

Terminübersicht:

Donnerstag, 28. August  
Donnerstag, 04. September  
Donnerstag, 11. September  
Donnerstag, 18. September  
Donnerstag, 25. September  

jeweils 20 ­ 21.30 Uhr, Proben

Samstag, 27. September : 
 
16.45 Uhr Einsingen

17.30 Uhr Mitgestaltung der 
Vorabendmesse in St. Helena

Der Kirchenchor freut sich auf Sie!
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Herzliche Einladung zum Schnuppern bei den 
verschiedenen Chorgruppen an St. Helena 
DONNERSTAG ist CHORTAG!

 14 Uhr Sommervögel (1. – 4. Schuljahr), Aula der Will­Sommer­Schule

 16 Uhr Piepmätze (Vorschulalter bis 3. Schuljahr), Pfarrzentrum

 17 Uhr Rotkehlchen (ab etwa 4. bis 7. Schuljahr), Pfarrzentrum

 20 Uhr Kirchenchor, Pfarrzentrum

Kontakt: Kantorin Edith Platte; Tel.: 02166 / 9703782
E­Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com

Gemeinsam ist man stärker
Kirchenchöre aus Wegberg und Rheindahlen sangen gemeinsam

Sie war schon etwas Besonderes, die von 
Pfarrer Josephs zelebrierte Hl. Messe 
am 17. Mai dieses Jahres in der Kirche 
St. Helena Rheindahlen. Im Altarraum 
sorgte das Symphonische Blasorchester 
"Brass in Concert" unter der Leitung von 
Enrique Carlson mit mehreren Soloeinla­
gen für raumfüllende ansprechende Mu­
sik. 

Die Bläser begleiteten aber vor allem die 
Kirchenchöre von St. Helena Rheindahlen 
und St. Cäcilia 1846 Wegberg bei der mu­
sikalischen Gestaltung des Gottesdiens­
tes. 

Es war der erste gemeinsame Einsatz der 
beiden Chöre und im Verlauf der Messe 
zeigte sich, dass die Probenarbeit durch­
aus Erfolg hatte. Die unter dem Dirigat 
von Chorleiterin Edith Platte vorgetragene 

Missa Brevis in F­Dur von Jakob de Haan 
und das starke „Er wird herrschen“ aus der 
Christkönigsmesse von W. Giesen dirigiert 
von Chorleiter Karl Hütz vom Wegberger 
Chor bewiesen, dass sich engagierte Ar­
beit lohnt. Ja, es war schon ein besonde­
res Ereignis, das am Ende der Messe mit 
reichlich Applaus bedacht wurde.

Bedanken möchte sich der Rheindahlener 
Chor an dieser Stelle noch einmal für die 
gastliche und herzliche Aufnahme in Weg­
berg. 

Zuletzt noch eines: Die De Haan Messe 
wurde am Pfingstmontag in gleicher Be­
setzung noch ein zweites Mal gesungen. 
Diesmal in der Kirche St. Vincentius, Beeck 
aus Anlass des dortigen Bezirksschützen­
festes. Gastgeber war die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Beeck.
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Mach mit – gestalte Kirche vor Ort 
mit Herz, Hand und Haltung!
Am 08./09. November wird nicht nur der 
Rat des pastoralen Raums gewählt, son­
dern auch ein ganz neues Gremium: der 
Gemeinderat von St. Helena. Dieser tritt 
an die Stelle des bisherigen Pfarreirats 
und gibt Dir die Chance, Kirche vor Ort 
aktiv mitzugestalten.  Und dafür suchen 
wir Dich!

Du hast Ideen? Du willst etwas bewegen? 
Du möchtest, dass Kirche nicht nur Ge­
bäude, sondern Begegnung ist? Dann 
bist Du im Gemeinderat genau richtig!

Denn hier kommen Menschen zusammen 
– aus allen Generationen und Lebensbe­
reichen –, die Lust haben, gemeinsam 
und auf Augenhöhe mit Hauptamtlichen 
Kirche lebendig zu machen, ob bei einer 
Stockbrotaktion am Gründonnerstag, bei 
Lichtinstallationen im Kirchenraum, beim 
Pfarrfest, bei Konzerten, Begegnungsak­
tionen, Krippentouren, Ferienfreizeiten 
und vielem mehr. Es gibt so viele Möglich­
keiten, aber alles beginnt mit einer Idee 
– mit Deiner Idee!

Was erwartet Dich:

• Ein engagiertes Team mit viel Herzblut 
und Humor

• Ein Raum für neue Impulse und kreative 
Projekte

• Eine Gemeinschaft, die trägt – im Glau­
ben und im Tun

• Ein Ehrenamt, das Freude macht und 
Sinn stiftet

Die Amtszeit beträgt 4 Jahre. Um den Mit­
gliedern den Rückhalt aus der Gemeinde 
zu geben, hat sich der heutige Pfarreirat 
für eine Wahl entschieden. 

Haben wir Dich neugierig gemacht? Dann 
sprich uns an – ganz unverbindlich! Bei 
Fragen stehen Dir die Mitglieder des jet­
zigen Pfarreirates und das hauptamtliche 
Pastoralteam gerne zur Verfügung.

Mehr Infos folgen im nächsten WIR.
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Herbstfahrt 2025 der 
KjG St. Helena Rheindahlen
Die Pfarrgruppe St. Helena Rheindahlen des Kinder­ und Jugendverbandes Katholi­
sche junge Gemeinde (KjG) bietet auch in diesem Jahr wieder eine Herbstfahrt für Kin­
der und Jugendliche im Alter von 9 bis 13 Jahren in der ersten Herbstferienwoche an: 

Etwas zu alt? Etwas zu jung? – Bitte vor der Anmeldung kurz nachfragen.

Für nur 30€ im Jahr wirst du Mitglied der KjG und profitierst von vielen weiteren Vor­
teilen!

Du bist dir unsicher, ob du ohne deine Eltern und nur mit gleichaltrigen Kindern in Ur­
laub fahren möchtest?

Probiere es aus! Den allermeisten Kindern gefällt es auch so gut, dass sie sogar an 
mehreren Fahrten im Jahr (über Jahre hinweg) teilnehmen.

Weitere Infos & Online-Anmeldung: 
• www.kjg­rheindahlen.de
• info@kjg­rheindahlen.de
• Moritz Breuer: 01573/8988663
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55 Jahre KjG St. Helena Rheindahlen
In diesem Jahr wird die KjG St. Helena Rheindahlen 55 Jahre alt.

Gerne möchten wir hiermit herzlich zu un­
serem Jubiläum am 29. und 30. August 
einladen.

Programmübersicht:
für Kinder & Jugendliche: 

Freitag, 29. August um 18 Uhr:

Übernachtungsparty im Jugendheim für 
alle Kinder und Jugendliche  
im Alter von 7 – 15 Jahren

Samstag, 30. August um 11 Uhr:

Ende der Übernachtungsparty

Kosten: Kostenlos für KjG­Mitglieder,  
5€ für Nicht­Mitglieder

für Ehemalige & KjG-Verbundene 

Samstag, 30. August ab 15 Uhr: 

Empfang im Jugendheim mit Jubiläums­
messe. Im Anschluss Jubiläumstreffen im 
Jugendheim mit „Jahrmarktangeboten“, 
Rückblicken & Verpflegung vom Grill

ab 21 Uhr:

Jubiläumsparty für die einen oder nettes 
Beisammensein für die anderen 

Eine Anmeldung ist über unsere Home­
page über folgende QR­Codes/Links mög­
lich:

 

www.kjg­rheindahlen.de/55jahre

www.kjg­rheindahlen.de/jubilaeum

Wir freuen uns auf eine coole Übernach­
tungsparty mit dir!

Solltest du nicht teilnehmen können, sen­
de uns trotzdem gerne deine Kontaktda­
ten für den Ehemaligenverteiler über die 
Anmeldeformulare. 

Die Infos zu den Veranstaltungen dürfen 
gerne geteilt werden, damit möglichst vie­
le Kinder, Ehemalige & KjG­Verbundene 
an den Feierlichkeiten zum 55­jährigen 
KjG­Jubiläum teilnehmen können.
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Bei Fragen sind wir wie folgt zu erreichen: www.kjg­rheindahlen.de 
info@kjg­rheindahlen.de    
Tel.: 01573/8988663 (Moritz Breuer)
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Schützen – und Heimatfest Rheindahlen vom 
22. bis 26. August
Die St.Helena Schützenbruderschaft Rheindahlen und Kirchspiel e.V. 
lädt ein zu den Prunkfeierlichkeiten 2025

Schützenkönig Torsten Abels mit seinen Ministern Peter Blümel und Micha Richter so­
wie Jungkönigin Ann­Sophie Evers mit ihren Rittern Marvin Heidgen und Maurice Jung 
freuen sich darauf wieder viele Gäste in Rheindahlen begrüßen zu dürfen.

Festprogramm

Freitag, den 22.August
20.00 Uhr Dahlener Nacht im Festzelt mit „Just:is “ 

Samstag, den 23.August
17.30 Uhr Antreten am Festzelt
18.00 Uhr Mairichten und Großer Zapfenstreich am Haus des Königs, 
 Broicher Straße 182
19.30 Uhr Totenehrung und Kranzniederlegung auf dem Ehrenfriedhof Hardter Straße
20.00 Uhr Tanzabend im Festzelt zu Ehren der Majestäten mit der Band „Klangstadt“ 

Sonntag, den 24.August
08.00 Uhr Antreten am Festzelt zum Abholen der Majestäten am Haus des Königs
09.30 Uhr Festmesse in der Pfarrkirche für die Lebenden und Verstorbenen der Bruder­ 
 schaft
11.15 Uhr Frühschoppen im Festzelt
11.45 Uhr Vogelschuss zur Ermittlung des Jungkönigs für das Jahr 2026
15.30 Uhr Empfang der Ehrengäste in der Sparkasse
16.30 Uhr Antreten zum Sternmarsch durch Rheindahlen
17.30 Uhr Große Parade vor der Königin auf dem Südwall
19.30 Uhr Ball zu Ehren der Königin im Festzelt mit der Band „Good Vibes“

Montag, den 25.August
08.30 Uhr Antreten am Festzelt zum Abholen der Majestäten am Haus der Jungköni­ 
 gin „Am Grotherather Berg 46 “
09.30 Uhr Prünkerbiwak im Festzelt
11.00 Uhr Klompenparade auf dem Südwall
12.30 Uhr Vogelschuss zur Ermittlung der Majestäten für das Jahr 2026
13.00 Uhr Klompenball im Festzelt mit „DJ Didi“
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Dienstag, den 26.August
15.00 Uhr Altennachmittag im Festzelt
18.00 Uhr Antreten am Festzelt und Abholen der Majestäten und Kranzmädchen
               „Am Grotherather Berg“ beim Minister Micha Richter 
19.00 Uhr Serenade und Großer Zapfenstreich  
 vor der LVR – Schule Max­Reger­Straße
20.00 Uhr Heimatabend im Festzelt mit der Band „ZeltGeflüster“

Die Majestäten:

Minister Peter Blümel, König Torsten Abels, Minister Micha Richter

Ritter Marvin Heidgen, Jungkönigin Ann-Sophie Evers, Ritter Maurice Jung
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Termine der kfd St. Helena

Spielgruppe

Mittwochs wöchentlich von 9 Uhr bis 
10.30 Uhr, 6 Monate bis 1 ½ Jahre, im 
Helenatreff

Mittwochs wöchentlich von 10.30 Uhr bis 
12 Uhr,  1 ½ – 3 Jahre, im Helenatreff

Information und Anmeldung bei: 
Eva Nattermann  Tel. 0171/8208572, E­Mail: 
kfd­spielgruppe­rheindahlen2023@web.de

Musikgruppe

Die Musikgruppe für Babys und Kleinkin­
der findet wöchentlich donnerstags von 
9.30 Uhr – 12 Uhr im Helenatreff, Müh­
lenwallstr. 73, Seiteneingang  statt.

Anmeldung: 
Silvia Jansen­Siebke, 
Tel. 02166/13 10 77

Mittwoch 09.07.
03.09..

Spielgruppe für Kinder von 6 Monaten -  1 ½ Jahre
wöchentlich von 9  ­ 10.30 Uhr im Helenatreff
In den  Sommerferien fallen die Spielgruppen aus.

Mittwoch 09.07.
03.09.

Spielgruppe für Kinder  1 1/2 – 3 Jahre , wöchentlich,
von 10.30 – 12.00 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73  

Donnerstag 10.07.
04.09.

Musikgruppe für Babys und Kleinkinder wöchentlich von 
9.30 bis 12.00 im Helenatreff

Donnerstag 10.07.
14.08.
11.09.

Wir fahren mit dem Fahrrad.  
Treffpunkt um 14.00 Uhr am Pfarrsaal

Donnerstag 07.08. Sommerfahrt nach Bad Münstereifel
Abfahrt  um 10 Uhr am Südwall, in Höhe von MLK. Ein Bus 
ist besetzt. Es wird eine Warteliste geführt. Fragen können 
sie bei Jutta Zollmarsch bzgl. einer Kartenrückgabe.

Mittwoch 27.08. Mitarbeiterinnen Treffen um 15.00 Uhr im Helenatreff
Dienstag
Mittwoch

02.09.
03.09.

Radwallfahrt nach Kevelaer ­ siehe Bericht

Donnerstag 11.09. Frauencafe: Der Frühstückstreff für Frauen, Männer, Kin­
der von  9 – 11 Uhr im Pfarrsaal
Im August fällt das Frauencafe aus

Montag 29.09. Vorankündigung:
Veranstaltung: Thema: Islam verstehen­ siehe Bericht
Um 19.00 – 21.15 Uhr im Helenatreff. Anmeldung jetzt 
schon bei:  Margret Wirtz, Tel. 02161 / 580913
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Die kfd lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe zu nachstehenden 
Veranstaltungen ein:

Radwallfahrt der  k f d  -  St. Helena  nach Kevelaer

von Dienstag, 02. September bis Mittwoch, 03. September

Das Motto des Heiligen Jahres heißt "Pilgerinnen der Hoffnung". Wir möchten Hoff­
nungswege finden in der Gemeinschaft, unterwegssein auf Wegen der Hoffnung, die 
uns stärkt, mit den Problemen des Alltags umzugehen.

Dazu laden wir ein zur Radwallfahrt der kfd nach Kevelaer.

Anmeldung bei  Hildegard Liffers  580463 oder Liesel Welters  580575

Anmeldeschluss: 15.August

Veranstaltung / Thema  :  Islam verstehen

Der Islam ist stetig in den Medien präsent. Aber was ist eigentlich  "der Islam"? Was 
ist Muslimen besonders wichtig? Gibt es unterschiedliche Islamische "Konfessionen" 
oder ist der Islam überall derselbe? Diese und weitere Fragen sollen im Laufe des 
Abends beantwortet werden. Es werden keine Vorkenntnisse benötigt.

Daniel Huthmacher, Religions­ u. Kulturwissenschaftler

Helenatreff, Mühlenwallstr. 73, 41179 Mönchengladbach

Montag, 29. September, 19.  ­  21.15 Uhr     25­6RH1007

Anmeldung: bei Margret Wirtz, Tel. 580913 oder  
forum­mg­hs@bistum­aachen.de  oder  Tel.  02161 980644

Zu den  kfd – Angeboten und Terminen finden  K u r s e  im Helenatreff statt. Im Kurs­
programm ist das Katholische Forum  für Erwachsenen­ und Familienbildung In der 
Region MG und Heinsberg der Koop der Pfarre St. Helena.



24 St. Helena Rheindahlen

Dankeschön Manfred Gorissen
Viele Jahrzehnte hat Manfred Gorissen 
im Caritaskreis von St. Helena die Kas­
se geführt. Schon sein Vater hatte dies 
über viele Jahre getan. So kannte er be­
reits die Sorgen und Anliegen, mit de­
nen Menschen zu den Sprechstunden 
der Caritas kamen. Mit leiser und be­
scheidener Stimme beriet er Menschen 
und unterstützte, wenn es sinnvoll war, 
aus den Mitteln der Caritas. 

Das sind bis heute immer noch die Gel­
der, die Gemeindemitglieder als Spen­
den der Caritas zur Verantwortung an­
vertrauen. 

Manfred Gorissen reicht nun sein Aufga­
benfeld weiter. Er will dies wieder ganz 
still und bescheiden tun. Dass wir ihm 
Danke und Vergelt’s Gott sagen, das darf 
dann aber sein.

Neuer "LEBENS.MITTEL.PUNKT" in Mennrath
gegen Lebensmittelverschwendung!

Ungefähr am geographischem MITTEL.
PUNKT unseres künftigen pastoralen 
Raumes wurde am 18. Mai direkt neben 
der Kapelle St. Rochus in Mennrath ein 
Verteiler eröffnet, in dem jedermann/frau 
kostenlos LEBENS.MITTEL abholen kann.

Von der Erzeugung bis zum Verbraucher 
wird ca. ein Drittel der LEBENS.MITTEL 
ungenutzt vernichtet, u. a. weil sie nicht 
mehr über den Handel vertrieben werden 
können. Einige Lebensmittelgeschäfte ge­
ben solche noch genießbaren Waren ab, 
sodass diese noch genutzt werden kön­
nen. Nach Abholung der Waren erfolgt die 
Bestückung des LEBENS.MITTEL.PUNK­
Tes ausschließlich durch geschulte und 
akkreditierte Lebens­mittelretter/innen.

Ausgestattet ist der LEBENS.MITTEL.
PUNKT mit Regalen und Kühlschrank. 
Auf die Einhaltung der Kühlkette bei kühl­
pflichtigen Produkten wie auch weiterer 
lebensmittelrechtlicher Vorschriften wird 
geachtet. So dürfen z. B. Alkoholika, Ta­

bakwaren, Frischfleisch oder ­fisch nicht 
im LEBENS.MITTEL.PUNKT ausgegeben 
werden. Auch sind in dem Häuschen das 
Rauchen und der Aufenthalt von Hunden 
untersagt.

Es können dort aber folgende LEBENS.
MITTEL und Produkte vor der Vernichtung 
gerettet werden: Backwaren, Obst und 
Gemüse, Milchprodukte, Konserven, ver­
arbeitete Fleisch(ersatz)produkte, Pflan­
zen/Blumen, Trockenprodukte, Tierfutter, 
Hygieneartikel u. v. m.  Hier finden Sie 
auch Waren mit abgelaufenem Mindest­
haltbarkeitsdatum (MHD).

Errichtet wurde der LEBENS.MITTEL.
PUNKT in Eigenleistung mit Unterstützung 
der DSEE, Deutsche Stiftung für Engage­
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ment und Ehrenamt. Träger des LEBENS.
MITTEL.PUNKTes ist die Kath. Kirchenge­
meinde St. Helena Rheindahlen. Die täg­
liche Pflege und Reinigung übernehmen 
ehrenamtliche Freiwillige der Mennrather 
Dorfgemeinschaft.

Der Zutritt zu dem Fairteiler, die Entnah­
me und Nutzung der LEBENS.MITTEL 
erfolgen auf eigene Gefahr. Man sollte 
diese vor dem Verzehr mit den Sinnen 
Sehen, Riechen, Schmecken noch einmal 
prüfen, so wie man es sonst mit LEBENS.
MITTELn ja auch tut. Dennoch sollten 
auch diese bereits produzierten LEBENS.
MITTEL ihrer ursprünglich vorgesehenen 
Nutzung zugeführt werden zur Schonung 
der Ressourcen unserer Erde.

Jede/r darf sich in dem LEBENS.MITTEL.
PUNKT kostenlos bedienen, egal ob arm 
oder reich, alt oder jung und unabhän­
gig von Religionszugehörigkeit und Ge­
schlecht. Der LEBENS.MITTEL.PUNKT ist 
täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Schau­
en Sie gerne immer wieder mal hinein; 

das Angebot dort schwankt allerdings 
stark, denn die Zeiten und Mengen der 
Befüllung können nicht vorausgesagt 
werden, da die Rettungen in den Betrie­
ben immer an wechselnden Tagen und zu 
unterschiedlichen Zeiten erfolgen. 

Tragen Sie mit der Nutzung gerne dazu 
bei, Lebensmittelverschwendung zu ver­
meiden.

Kinderbörse in Rheindahlen
Am Samstag, den 13. September, von 
11 bis 14 Uhr und am Sonntag, den 
14. September, von 11 bis 13 Uhr fin­
det die diesjährige Herbstbörse „Rund 
ums Kind“ im Jugendheim und im Pfarr­
heim Rheindahlen statt. 

Inzwischen hat sich die Börse an zwei 
Standorten etabliert und wie bei den letz­
ten Börsenwochenenden werden im Ju-
gendheim am Südwall 20a gut erhaltene 
Kinderkleidung und weitere Textilien rund 
ums Kind angeboten. 

Im Pfarrheim am St. Helena­Platz 9a können 
Bücher, Spiele, Autositze und vieles mehr 
„second hand“ zu fairen Preisen gekauft wer­
den. Bei trockenem Wetter wird zusätzlich 
die Terrasse wieder zum Verkauf von Fahr­
zeugen und Outdoorspielsachen genutzt.

Wer beispielsweise noch Winterkleidung, 
eine Skiausstattung oder das ein oder ande­
re Spielzeug für den Nachwuchs brauchen 
kann, ist herzlich willkommen. Der Reinerlös 
aus dem Verkauf wird an soziale Einrichtun­
gen gespendet. 
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Marianische Rosenkranzbruderschaft 
Rheindahlen
Informationen zur Kevelaer Wallfahrt vom 27. - 30. September

Wir machen uns auf den Weg, unser Ziel 
ist der Wallfahrtsort Kevelaer. Die Fuß­
wallfahrt unserer Marianischen Rosen­
kranzbruderschaft findet in diesem Jahr 
in der Zeit vom 27. bis 30. September 
statt.

Wir beginnen unseren Fußweg mit einem 
Entsendungsgottesdienst in St.Helena 
Rheindahlen um 5.30 Uhr mit unserem 
Pfarrer Thorsten Aymanns. Am Sonn­
tag, den 28. September, werden wir um 
11.15 Uhr in Kevelaer in die Kerzenka­
pelle einziehen und am Montag unseren 
Rückweg antreten. Unsere Wallfahrt en­
det am Dienstag mit einem feierlichen 
Einzug um 19 Uhr in St. Helena. 

Auch dieses Jahr freuen wir uns darauf, 
von unseren Lieben und vielen bekann­
ten Gesichtern wieder willkommen gehei­
ßen zu werden.

Zur Vorbereitung auf den Pilgerweg und 
zum Kennenlernen werden wir ab dem 
06. August, jeweils mittwochs, um 19 Uhr 
mit unseren Vortouren beginnen. Treff­
punkt ist das Jugendheim Rheindahlen, 
hierzu laden wir ganz herzlich ein.

Unser Anmeldeschluss ist auf Wunsch 
der neuen Inhaberin unseres Gasthofs in 
Straelen auf den 15. August verlegt wor­
den.

Alles Wissenswerte über unsere Bru­
derschaft und zur Fußwallfahrt fin­
det ihr auf unserer Homepage 
www.kevelaerpilger-rheindahlen.de

oder ihr wendet euch gleich persönlich an 
unsere diesjährigen Brudermeister:

Stephan Schumacher: 
st.schumacher@web.de

Adrian Wydra: 
adiwy@web.de

Wir freuen uns auf viele alte und neue Pil­
ger, die sich mit uns auf den Weg machen.
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Schützenfest der St. Matthias 
Schützenbruderschaft Günhoven
Die St. Matthias Schützenbruderschaft freut sich darauf, mit Ihnen 
und Euch Schützenfest zu feiern. Wir laden Sie, liebe Gemeinde, des­
halb herzlich ein, mit uns zusammen zu feiern, vom 11. bis 15. Juli. 
Der Vorstand und das Königsgespann rund um König Jörg Renner mit 
seinen Ministern Andreas Zimmer und René Schreyer freuen sich auf 
Sie und ein unvergessliches Schützenfest.

Freitag, 11. Juli
15.00 Uhr:  Seniorennachmittag im Festzelt  ­Eintritt frei­

Samstag, 12. Juli
18.15 Uhr:  Errichten des Königsmaien am Königshaus in Genhülsen, Genhülsen 233
 Gefallenenehrung, Zapfenstreich, Vorparade
20.00 Uhr:  Schützenball mit der Band TEAMWORK  ­Eintritt frei­

Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr:  Musikalischer Frühschoppen und Ehrung der Jubilare  ­Eintritt frei­
17.45 Uhr: Parade vor König und Ehrengästen am Spielplatz  
                      ggü. Hausnr. Genhülsen 192
20.00 Uhr:  Königsball mit der Band TEAMWORK  ­Eintritt frei­

Montag, 14. Juli
10.30 Uhr:  Gottesdienst im Festzelt mit allen Bruderschaftlern und Gästen
11.30 Uhr:  Parade an der Grabeskirche
13.00 Uhr:  Klompenball mit der Partyband ROLAND BRÜGGEN  ­Eintritt frei­
16.00 Uhr:  Vogelschuss im Festzelt

Dienstag, 15. Juli
19.00 Uhr:  Grosser Zapfenstreich vor der Grabeskirche
20.00 Uhr:  Festball mit der Partyband ROLAND BRÜGGEN  ­Eintritt frei­
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Angebote in der Grabeskirche
Spaziergang für Trauernde

Wir treffen uns um 10 Uhr vor dem Haupt­
eingang der Grabeskirche und machen uns 
auf zu einem ca. ein­ bis anderthalbstündi­
gen Spaziergang in die Umgebung der Gra­
beskirche.
Im Gehen fällt es oft leichter, ins Gespräch 
zu kommen und sich auszutauschen.
Neben bequemem Schuhwerk empfiehlt es 
sich, etwas zu trinken dabei zu haben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und 
das Angebot ist natürlich kostenlos.
Jeweils montags um 10 Uhr am 
7. Juli, 4. August und 15. September.

Kleine Abendandacht mit 
Gedenken an Verstorbene

Egal, ob diese in der Grabeskirche oder 
sonst irgendwo auf der Welt beigesetzt sind.
Wir feiern diese kleine Andacht mit Musik, 
Stille, Gebet und gedenken mit einem Sym­
bol unserer Lieben. Die Namen unserer Ver­
storbenen schreiben wir zu Beginn auf ein 
Kärtchen und sie werden als Mittelpunkt 
der Andacht laut ausgesprochen.
Am Freitag, den 19. September  um 18.30 
Uhr in der Grabeskirche St. Matthias 
Günhoven.

Matthias-Treff für Trauernde

Herzliche Einladung zum Trauercafé in 
Günhoven neben der Grabeskirche.
Am 16. Juli, 13. August und 17. Septem-
ber jeweils in der Zeit von 16 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns 
im geschützten Rahmen über unsere 
Trauer aus und besprechen Themen, die 
uns bewegen.
Bitte melden Sie sich vorher an! 

Wortgottesdienst

Immer am 1. Donnerstag im Monat feiern 
wir um 14.30 Uhr einen Wortgottesdienst.
Anschließend herzliche Einladung zu Kaffee 
und Kuchen in das Pfarrhaus Günhoven.

Sie können mich auch jederzeit für wei­
tere Infos, Fragen oder Anliegen anrufen 
oder mir eine Mail schreiben. Gerne bin 
ich für ein Gespräch oder eine längere Be­
gleitung in der Trauer für Sie da!

Herzlichst
Sandra Hofer, 
verantwortlich für die Seelsorge an der 
Grabeskirche Günhoven

Seelsorgerin an der Grabeskirche

Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Trauerbegleiterin, 
0152 29912812 
sandra_hofer@outlook.de
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Save the Date
Musikalischer Abend mit Kolja Gibbs am 9. August

Es erwartet Sie ein grandioser musika­
lischer Abend mit Kolja Gibbs, der am 
9. August zum dritten Mal die Grabeskir­
che Günhoven beehren wird.

Mit seiner klassischen Gitarre wird er wie­
der unsere Ohren und Herzen verwöhnen.

Bitte beachten Sie ab Mitte Juli die Aus­
hänge und Ankündigungen in der Presse.

Senioren und Frauengemeinschaft 
St. Matthias Günhoven
Kevelaer-Buswallfahrt am 4. September

Die Senioren­ und Frauengemeinschaft 
St. Matthias Günhoven führt auch in 
diesem Jahr am ersten Donnerstag im 
September wieder die jährliche Kevela­
er­Buswallfahrt durch.

Am 4. September fährt der Bus um 
14 Uhr an der Grabeskirche St. Matthi­
as ab. Der Kostenbeitrag für den Bus 
beträgt aufgrund einer Preissteigerung 
beim Busunternehmen 13 € für Mit­
glieder der Senioren­ und Frauenge­
meinschaft und für Gäste 18 €. Nach 
Ankunft in Kevelaer beten wir zunächst 
den kleinen Kreuzweg. Nach anschlie­
ßender Freizeit ist gegen 17.45 Uhr 
eine kurze Marienandacht in der Basi­
lika. Nach einem gemeinsamen Abend­

essen gegen 19 Uhr ist die Rückkehr 
nach Günhoven gegen 22 Uhr geplant.

Anmeldung für die Wallfahrt bitte ab 
dem 14. Juli bis 01. August bei Herrn 
Wadenpohl, Tel.: 580090 oder per 
Mail an Michael.Wadenpohl@gmx.de. 
Zwecks etwaiger Rückfragen und wei­
terer Informationen wird um Mitteilung 
der postalischen Adresse und einer Te­
lefonnummer gebeten.

Nähere Einzelheiten zur Speisenaus­
wahlmöglichkeit erfolgen rechtzeitig 
nach Anmeldung.

Gäste, auch aus dem Wickrather Be­
reich, sind herzlich willkommen.  

Öffnungszeiten zur Kirmes in Günhoven
Am  Kirmessonntag und am Kirmesmontag  (13. und 14. Juli)  hat die Grabeskirche 
in der Zeit zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr geöffnet.
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Treffen des Präsenzdienstes der 
Grabeskirche Günhoven
Ehrenamtliche sorgen dafür, dass die Kirche geöffnet ist

Anfang Juni traf sich der Präsenzdienst 
der Grabeskirche Günhoven zu einem 
geselligen Beisammensein und lecke­
rem Essen im Flachshof in Merreter.

In regelmäßigen Abständen treffen wir 
uns zum Austausch und Plausch. Zurzeit 
leisten zwölf ehrenamtliche Frauen und 
Männer diesen wichtigen und wertvollen 
Dienst in der Kirche. Dabei entscheiden 
sie selbst, wie lange und in welchen 
Abständen sie diese Aufgabe wahrneh­
men.

Der Präsenzdienst ist für Besucher*innen 
der Grabeskirche in allen Fragen an­

sprechbar und hat auch immer wieder 
ein offenes Ohr für Trauernde.

Ein herzliches „Vergelt́ s Gott“ an alle 
Frauen und Männer, die diesen Dienst, 
teilweise schon seit vielen Jahren, ver­
richten.

Falls auch Sie auf der Suche nach einer 
sinnstiftenden und ehrenamtlichen Tä­
tigkeit sind, und sich für den Präsenz­
dienst interessieren, melden Sie sich 
gerne für weitere Infos bei Sandra Hofer, 
Seelsorgerin der Grabeskirche.
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Termin vormerken

Wir feiern in diesem Jahr das Ernte­
dankfest am 5. Oktober. 

Nach einer feierlichen Messe am Mor­
gen sind alle Gemeindemitglieder herz­
lich eingeladen, bei Suppe, kalten Ge­
tränken und buntem Programm noch 
ein paar Stunden im Pfarrheim zu ver­
weilen. 

Das Erntedankfest ist auch traditionell 
mit einer Lebensmittelspende für den 
Treff am Kapellchen (TaK) in Waldhau­
sen verbunden.

Genauere Informationen folgen in der 
kommenden Ausgabe des WIR, bitte 
merken Sie sich den Tag bereits schon 
einmal vor.

St. Martinsverein Broich-Peel
Der St. Martinsverein möchte alle Freun­
de und Förderer des Vereins zur Jahres­
hauptversammlung am Dienstag, den 
26. August, um 20 Uhr einladen.

Die Versammlung findet im Pfarrheim 
statt.

WIR-Verteiler gesucht
Viele Jugendliche, junge 
und junggebliebene Er­
wachsene und Senioren 
verteilen den fünf Mal 
jährlich erscheinenden 
Pfarrbrief an die Haushal­
te in Broich­Peel.

Und sie suchen Verstär­
kung für den Bereich 

Rochusstr./Broicher Str. (Kirche bis ehe­
malige Alte Schmiede) Der Zeitaufwand 
beträgt je nach Verteilbezirk zwischen ½ 
Stunde bis allerhöchstens zwei Stunden 
pro Erscheinungstermin. Würden SIE hel­
fen?

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung 
ans Pfarrbüro (Tel: 58 24 28 oder Mail: 
pfarrbuero­st.rochus@t­online.de).



32 St. Rochus Broich-Peel

Aufruf Gemeinderatswahl, machen Sie mit!
Soll ich - soll ich nicht? 

Am 8. und 9. November wird in unserer 
Gemeinde der neue Gemeinderat (ehe­
mals Pfarreirat) gewählt. 

Für die Gemeindearbeit und unser Ge­
meindeleben vor Ort hat dieser Rat eine 
sehr wichtige Aufgabe.

Mitgestalten und mitentscheiden 

In diesem Gremium gestalten Sie Kirche 
vor Ort, geben ihr ein Gesicht und setzen 
durch Ihr Engagement vieles in Bewegung. 
Der Gemeinderat sorgt dafür, dass das 
Gemeindeleben um unseren Kirchturm 
herum lebendig und spannend bleibt.

Durch das Talent und durch den persön­
lichen Einsatz jedes Einzelnen kann das 

aktive Gemeindeleben gestaltet werden. 
Ihre Fähigkeiten und Begabungen sind 
wichtig für das Gemeindeleben und die 
Gemeinschaft! 

Ja!

Sagen Sie ja zu dieser wertvollen ehren­
amtlichen Tätigkeit und werden Sie Teil 
unseres Gemeinderates. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Mitarbeit!

Meldungen gerne unter:
pfarreirat­st.rochus@arcor.de
oder
Pfarrbuero­St.Rochus@t­online.de
oder
Tel. 02161 582428 
(zu Büro­Öffnungszeiten)

Schlüssel gefunden
In der Kirche ist ein Schlüssel mit mar­
kanten individuellen Anhängern ge­
funden worden. Wer diesen vermisst, 
melde sich bitte im Pfarrbüro oder in 
der Sakristei vor oder nach den Got­
tesdiensten.
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Gesundes Frühstück in der Grundschule
Helfende Hände gesucht

Einige Eltern bieten dienstags in der 
Grundschule in Broich­Peel  für die Schü­
lerinnen und Schüler ein gesundes Früh­
stück zum Selbstkostenpreis an.

Allerdings werden noch weitere helfende 
Hände benötigt.

Der Zeitaufwand beträgt wöchentlich ca. 
2,5 Stunden. 

Von 8 bis 9.15 Uhr wird vorbereitet und 
von 9.20 bis 10.30 Uhr verkauft und auf­
geräumt.

Mütter, Väter aber auch Omas und Opas 
sind herzlich willkommen. Es macht viel 

Spaß und Freude, morgens in die fröhli­
chen und dankbaren Gesichter der Mäd­
chen und Jungen zu schauen.

Interessenten melden sich bei 
Paul Roemer, Telefon 583408. 

FFW Broich
Beach Party in Broich am 19. Juli 

Es ist wieder so weit! Die Freiwillige Feu­
erwehr Broich veranstaltet auch in die­
sem Jahr wieder ihre traditionelle Beach 
Party!

Am 3. Samstag im Juli wird das Gelände 
rund um das Gerätehaus an der Broicher 
Str. 330 in einen Sandstrand verwandelt 
und auch die beliebte Cocktailbar öffnet 
wieder ihre Türen.

Bei freiem Eintritt, guter Musik, leckerem 
Essen vom Grill und diversen Kaltgeträn­
ken laden Sie die Kameraden der Feuer­

wehr Broich herzlich ein, am Samstag, 
den 19. Juli  ab 19 Uhr für einen Abend 
Urlaubs­Atmosphäre zu erleben und 
freuen sich sehr auf Ihren Besuch.
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Marianische Kevelaer-Rosenkranzbruderschaft 
Kevelaerwallfahrt vom 29. bis 31. August 

Fußwallfahrt:

Die Fußwallfahrt der Marianischen Keve­
laer­Rosenkranzbruderschaft steht unter 
dem Leitgedanken „Pilger der Hoffnung“. 

Die Unterkünfte während der Wallfahrt 
werden zentral organisiert und abgerech­
net. 

Für die Pause in Dornbusch konnten wir 
als Ersatz für die weggefallene Gaststät­
te das Pfarrheim hinter der Kirche ge­
winnen. Die Versorgung findet hier wie 
gewohnt mit Kaffee auf dem Hinweg und 
einer warmen Mahlzeit auf dem Rückweg 
statt. Das „Haus Waldesruh“ hat einen 
neuen Pächter und steht uns als Einkehr­
möglichkeit wieder zur Verfügung. 

In Kevelaer können wir die Pilger in die­
sem Jahr in den beiden zentral gelegenen 
Unterkünften „Hotel Goldener Löwe“ und 
„Parkhotel Kevelaer“ unterbringen.  Das 
„Gelder Dyck“ steht uns also nicht mehr 
zur Verfügung. 

Für das Abendessen am Freitag in Keve­
laer haben wir im „Goldenen Schwan“ 
vorreserviert. Dort kann eine größere 
Gruppe von uns in Pilgergemeinschaft 
einkehren. Aus einer kleinen Karte kann 
bis 20.30 Uhr bestellt werden. Auf dem 
Rückweg übernachten wir wie gewohnt 
im „Gasthof zum Siegburger“ in Straelen. 
Das Abendessen wird dort als Buffet ein­
genommen. Den Preis rechnen wir wieder 
zentral mit dem Wallfahrtsbeitrag ab.

Die Anmeldungen zur Wallfahrt bitten wir 
ausschließlich per E­Mail an die Adresse 
wallfahrt.broich­peel@gmx.de in der Zeit 
vom 5. Juli bis 25. Juli zu richten.

Folgende Angaben bitten wir formlos in 
die E­Mail aufzunehmen:

• Name, Adresse, Telefonnummer
• Wegstrecke: Hin­ und/oder Rückweg
• Quartierswunsch in Kevelaer
• Reservierung Abendessen freitags 

im Goldener Schwan (ja/nein)
• sonstige Hinweise/Wünsche

Familienwallfahrt:

In diesem Jahr werden wir wieder die 
Teilstrecke des Rückwegs von Keve­
laer bis Straelen als Familienwallfahrt 
für die jüngeren Teilnehmer gestalten. 
Hierzu sind alle Familien mit Kindern, 
insbesondere die diesjährigen Kommu­
nionkinder, eingeladen das Pilgergefühl 
für sich zu entdecken.

Wir machen uns am Samstag, den 
30. August, zusammen nach dem Aus­
zugssegen um 14 Uhr in Kevelaer auf 
den Weg nach Straelen. Der gesamte 
Weg beträgt etwa 18 km, kann aber je 
nach Ausdauer auch in Walbeck abge­
kürzt werden. Dort werden wir etwa ge­
gen 17 Uhr eintreffen. Ankunft in Stra­
elen ist etwa gegen 19 Uhr. Für ganz 
müde Beine steht auch eine Notfall­
Mitfahrgelegenheit bereit. 
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An den Pausenstellen ist für Wasser 
und eine kleine Stärkung gesorgt. Wer 
auch dazwischen ein Schlückchen Was­
ser benötigt, nimmt am besten einen 
kleinen Rucksack mit. 

Die Organisation der Hinfahrt nach 
Kevelaer und die Rückfahrt ab Straelen 
bzw. Walbeck muss bitte eigenstän­
dig organisiert werden. Das bilden von 
Fahrgemeinschaften ist hier ausdrück­
lich erwünscht!

Das Team der Brudermeister/innen 
freut sich sehr auf viele neue Gesich­
ter!

Anmeldungen hierzu bitte mit dem 
Stichwort: Familienwallfahrt möglichst 
bis 25. Juli an wallfahrt.broich­peel@
gmx.de

Die Teilnahme der Kinder an der Fa­
milienwallfahrt ist kostenfrei! Von den 
erwachsenen Begleitern werden wir vor 
Ort 3 € einsammeln.

Wallfahrt der Pfarrgemeinde:

Die Wallfahrt der Pfarrgemeinde ist am 
Samstag, den 30. August. Eine Buswall­
fahrt wird leider nicht stattfinden können. 
Wer nicht anders nach Kevelaer kommen 
kann, meldet sich bitte bei Heinz­Peter 
Schiffer Tel. 02161/540015 oder einem 
der anderen Brudermeister.

Am Sonntag, den 31. August findet 
um 17 Uhr die Messe in Broich-Peel 
mit den zurückgekehrten Pilgern 
für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder:innen der Bruderschaft statt.

Zur Einstimmung auf die Fußwallfahrt 
bieten wir Vortouren an. Diese starten 
jeweils um 18.30 Uhr ab Kirche an folgen­
den Terminen:

• Montag, den 4. August,
• Dienstag, den 12. August und
• Mittwoch, den 20. August.
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 05.07.2025 17:30 Hl. Messe  
mit Einführung der neuen Messdiener

14:00 Tauffeier Sa, 05.07.2025

So, 06.07.2025 14:00 Tauffeier 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos. (MR)

11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Hl Messe So, 06.07.2025

Mo, 07.07.2025 Mo, 07.07.2025

Di, 08.07.2025 Di, 08.07.2025

Mi, 09.07.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 09.07.2025

Do, 10.07.2025 Do, 10.07.2025

Fr, 11.07.2025 08:20 Schulgottesdienst– Abschluss 09:00 Schulgottesdienst – Abschluss 08:20 Schulgottesdienst Fr, 11.07.2025

Sa, 12.07.2025 14:00 Trauung  
Tim Platt und Kira Kosky 
17:30 Hl. Messe

19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 12.07.2025

So, 13.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 13.07.2025

Mo, 14.07.2025 10:30 Hl. Messe im Festzelt  
zum Kirmesmontag

Mo, 14.07.2025

Di, 15.07.2025 Di, 15.07.2025

Mi, 16.07.2025 Mi, 16.07.2025

Do, 17.07.2025 Do, 17.07.2025

Fr, 18.07.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik Fr, 18.07.2025

Sa, 19.07.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 19.07.2025

So, 20.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Hl. Messe So, 20.07.2025

Mo, 21.07.2025 Mo, 21.07.2025

Di, 22.07.2025 Di, 22.07.2025

Mi, 23.07.2025 Mi, 23.07.2025

Do, 24.07.2025 Do, 24.07.2025

Fr, 25.07.2025 Fr, 25.07.2025

Sa, 26.07.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 26.07.2025

So, 27.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 27.07.2025

Mo, 28.07.2025 Mo, 28.07.2025

Di, 29.07.2025 Di, 29.07.2025

Mi, 30.07.2025 Mi, 30.07.2025

Do, 31.07.2025 Do, 31.07.2025

Fr, 01.08.2025 Fr, 01.08.2025
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vom 05.07. bis 01.08.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 05.07.2025 17:30 Hl. Messe  
mit Einführung der neuen Messdiener

14:00 Tauffeier Sa, 05.07.2025

So, 06.07.2025 14:00 Tauffeier 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos. (MR)

11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Hl Messe So, 06.07.2025

Mo, 07.07.2025 Mo, 07.07.2025

Di, 08.07.2025 Di, 08.07.2025

Mi, 09.07.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 09.07.2025

Do, 10.07.2025 Do, 10.07.2025

Fr, 11.07.2025 08:20 Schulgottesdienst– Abschluss 09:00 Schulgottesdienst – Abschluss 08:20 Schulgottesdienst Fr, 11.07.2025

Sa, 12.07.2025 14:00 Trauung  
Tim Platt und Kira Kosky 
17:30 Hl. Messe

19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 12.07.2025

So, 13.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 13.07.2025

Mo, 14.07.2025 10:30 Hl. Messe im Festzelt  
zum Kirmesmontag

Mo, 14.07.2025

Di, 15.07.2025 Di, 15.07.2025

Mi, 16.07.2025 Mi, 16.07.2025

Do, 17.07.2025 Do, 17.07.2025

Fr, 18.07.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik Fr, 18.07.2025

Sa, 19.07.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 19.07.2025

So, 20.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Hl. Messe So, 20.07.2025

Mo, 21.07.2025 Mo, 21.07.2025

Di, 22.07.2025 Di, 22.07.2025

Mi, 23.07.2025 Mi, 23.07.2025

Do, 24.07.2025 Do, 24.07.2025

Fr, 25.07.2025 Fr, 25.07.2025

Sa, 26.07.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 26.07.2025

So, 27.07.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 27.07.2025

Mo, 28.07.2025 Mo, 28.07.2025

Di, 29.07.2025 Di, 29.07.2025

Mi, 30.07.2025 Mi, 30.07.2025

Do, 31.07.2025 Do, 31.07.2025

Fr, 01.08.2025 Fr, 01.08.2025
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 02.08.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 02.08.2025

So, 03.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) So, 03.08.2025

Mo, 04.08.2025 Mo, 04.08.2025

Di, 05.08.2025 Di, 05.08.2025

Mi, 06.08.2025 Mi, 06.08.2025

Do, 07.08.2025 14:30 Wort–Gottes–Feier 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 07.08.2025

Fr, 08.08.2025 Fr, 08.08.2025

Sa, 09.08.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 09.08.2025

So, 10.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 10.08.2025

Mo, 11.08.2025 Mo, 11.08.2025

Di, 12.08.2025 Di, 12.08.2025

Mi, 13.08.2025 Mi, 13.08.2025

Do, 14.08.2025 Do, 14.08.2025

Fr, 15.08.2025 Fr, 15.08.2025

Sa, 16.08.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Hl Messe Sa, 16.08.2025

So, 17.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 
09:00 Wort–Gottes–Feier (MR)  
Patrozinium 

11:15 Hl. Messe So, 17.08.2025

Mo, 18.08.2025 Mo, 18.08.2025

Di, 19.08.2025 Di, 19.08.2025

Mi, 20.08.2025 Mi, 20.08.2025

Do, 21.08.2025 Do, 21.08.2025

Fr, 22.08.2025 Fr, 22.08.2025

Sa, 23.08.2025 17:30 Wort–Gottes–Feier 14:00 Trauung (MR)  
Stefan Alders und Christina Mathieson

Sa, 23.08.2025

So, 24.08.2025 09:30 Hl. Messe zum Schützenfest 
und Patozinium St. Helena 
14:00 Tauffeier

09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier  
15:00 Tauffeier

So, 24.08.2025

Mo, 25.08.2025 Mo, 25.08.2025

Di, 26.08.2025 Di, 26.08.2025

Mi, 27.08.2025 08:15 Einschulungsgottesdienst 
Hauptschule

Mi, 27.08.2025

Die Gottesdienste für St. Matthias Wickrath mit den dazugehörigen Kirchen und Kapellen finden Sie im Internet unter: https://sankt­matthias­wickrath.de/aktuelles/gottesdienste/
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vom 02.08. bis 27.08.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 02.08.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 02.08.2025

So, 03.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) So, 03.08.2025

Mo, 04.08.2025 Mo, 04.08.2025

Di, 05.08.2025 Di, 05.08.2025

Mi, 06.08.2025 Mi, 06.08.2025

Do, 07.08.2025 14:30 Wort–Gottes–Feier 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 07.08.2025

Fr, 08.08.2025 Fr, 08.08.2025

Sa, 09.08.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 09.08.2025

So, 10.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 10.08.2025

Mo, 11.08.2025 Mo, 11.08.2025

Di, 12.08.2025 Di, 12.08.2025

Mi, 13.08.2025 Mi, 13.08.2025

Do, 14.08.2025 Do, 14.08.2025

Fr, 15.08.2025 Fr, 15.08.2025

Sa, 16.08.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Hl Messe Sa, 16.08.2025

So, 17.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 
09:00 Wort–Gottes–Feier (MR)  
Patrozinium 

11:15 Hl. Messe So, 17.08.2025

Mo, 18.08.2025 Mo, 18.08.2025

Di, 19.08.2025 Di, 19.08.2025

Mi, 20.08.2025 Mi, 20.08.2025

Do, 21.08.2025 Do, 21.08.2025

Fr, 22.08.2025 Fr, 22.08.2025

Sa, 23.08.2025 17:30 Wort–Gottes–Feier 14:00 Trauung (MR)  
Stefan Alders und Christina Mathieson

Sa, 23.08.2025

So, 24.08.2025 09:30 Hl. Messe zum Schützenfest 
und Patozinium St. Helena 
14:00 Tauffeier

09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier  
15:00 Tauffeier

So, 24.08.2025

Mo, 25.08.2025 Mo, 25.08.2025

Di, 26.08.2025 Di, 26.08.2025

Mi, 27.08.2025 08:15 Einschulungsgottesdienst 
Hauptschule

Mi, 27.08.2025

Die Gottesdienste für St. Matthias Wickrath mit den dazugehörigen Kirchen und Kapellen finden Sie im Internet unter: https://sankt­matthias­wickrath.de/aktuelles/gottesdienste/
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Do, 28.08.2025 10:00 Einschulungsgottesdienst 09:00 Einschulungsgottesdienst 08:20 Einschulungsgottesdienst Do, 28.08.2025

Fr, 29.08.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik 03:30 Wort–Gottes–Feier  
Auszugssegen Kevelaerpilger

Fr, 29.08.2025

Sa, 30.08.2025 14:00 Trauung  
Peter Voswinckel und Sarah Götzen 
15:30 Hl. Messe  
Jugendheim, 55 Jahre KJG 
17:30 Hl. Messe

08:00 Hl. Messe in Kevelaer Sa, 30.08.2025

So, 31.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 17:00 Dankmesse der Kevelaerpilger So, 31.08.2025

Mo, 01.09.2025 Mo, 01.09.2025

Di, 02.09.2025 Di, 02.09.2025

Mi, 03.09.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 03.09.2025

Do, 04.09.2025 14:30 Wort–Gottes–Feier 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 04.09.2025

Fr, 05.09.2025 Fr, 05.09.2025

Sa, 06.09.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 06.09.2025

So, 07.09.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos. (MR)

11:15 Hl. Messe 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 07.09.2025

Mo, 08.09.2025 Mo, 08.09.2025

Di, 09.09.2025 08:30 Schulgottesdienst Di, 09.09.2025

Mi, 10.09.2025 Mi, 10.09.2025

Do, 11.09.2025 Do, 11.09.2025

Fr, 12.09.2025 Fr, 12.09.2025

Sa, 13.09.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 13.09.2025

So, 14.09.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 14.09.2025

Mo, 15.09.2025 Mo, 15.09.2025

Di, 16.09.2025 Di, 16.09.2025

Mi, 17.09.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 17.09.2025

Do, 18.09.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 18.09.2025

Fr, 19.09.2025 18:30 Kleine Andacht  
mit Gedenken an Verstorbene

Fr, 19.09.2025

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die kurzfristigen Aushänge der Pfarrnachrichten. 
Für Rheindahlen, Günhoven, Gerkerath und Mennrath besteht die Möglichkeit, sich per Mail ans Pfarrbüro für einen E­Mail­Verteiler anzumelden. Sie bekommen dann wöchentlich 
die Pfarrnachrichten per Mail.
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vom 28.08. bis 19.09.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Do, 28.08.2025 10:00 Einschulungsgottesdienst 09:00 Einschulungsgottesdienst 08:20 Einschulungsgottesdienst Do, 28.08.2025

Fr, 29.08.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik 03:30 Wort–Gottes–Feier  
Auszugssegen Kevelaerpilger

Fr, 29.08.2025

Sa, 30.08.2025 14:00 Trauung  
Peter Voswinckel und Sarah Götzen 
15:30 Hl. Messe  
Jugendheim, 55 Jahre KJG 
17:30 Hl. Messe

08:00 Hl. Messe in Kevelaer Sa, 30.08.2025

So, 31.08.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 17:00 Dankmesse der Kevelaerpilger So, 31.08.2025

Mo, 01.09.2025 Mo, 01.09.2025

Di, 02.09.2025 Di, 02.09.2025

Mi, 03.09.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 03.09.2025

Do, 04.09.2025 14:30 Wort–Gottes–Feier 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 04.09.2025

Fr, 05.09.2025 Fr, 05.09.2025

Sa, 06.09.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wort–Gottes–Feier Sa, 06.09.2025

So, 07.09.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (GR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos. (MR)

11:15 Hl. Messe 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 07.09.2025

Mo, 08.09.2025 Mo, 08.09.2025

Di, 09.09.2025 08:30 Schulgottesdienst Di, 09.09.2025

Mi, 10.09.2025 Mi, 10.09.2025

Do, 11.09.2025 Do, 11.09.2025

Fr, 12.09.2025 Fr, 12.09.2025

Sa, 13.09.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 13.09.2025

So, 14.09.2025 09:00 Wort–Gottes–Feier (MR) 11:15 Wort–Gottes–Feier 11:15 Wort–Gottes–Feier So, 14.09.2025

Mo, 15.09.2025 Mo, 15.09.2025

Di, 16.09.2025 Di, 16.09.2025

Mi, 17.09.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 17.09.2025

Do, 18.09.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 18.09.2025

Fr, 19.09.2025 18:30 Kleine Andacht  
mit Gedenken an Verstorbene

Fr, 19.09.2025

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die kurzfristigen Aushänge der Pfarrnachrichten. 
Für Rheindahlen, Günhoven, Gerkerath und Mennrath besteht die Möglichkeit, sich per Mail ans Pfarrbüro für einen E­Mail­Verteiler anzumelden. Sie bekommen dann wöchentlich 
die Pfarrnachrichten per Mail.
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Seelsorgeteam & Verwaltung
Seelsorgeteam:   
Aymanns, Thorsten, LP  Tel. 0162/2160511   thorsten.aymanns@bistum­aachen.de 
Bomanns, Josef, PM    BomannsJ@t ­online.de
Hofer, Sandra, GR   Tel. 0152/29912812  sandra_hofer@outlook.de
Josephs, Harald, PM   Tel. 0178/9709574  haraldjosephs@arcor.de
Khongsai, John, PM   Tel. 0176/58853228  johnkhongsai2063@gmail.com
Schippers, Stephanie, GR   Tel. 0176/25441453    stephanie.schippers@bistum­ aachen.de
Kürzel: LP-leitender Pfarrer; PM-priesterlicher Mitarbeiter; GR-Gemeindereferent:in

Anfragen Pastoralteam:  Pastoralteam@sankt­helena.de
Anfragen durch Bestattungshäuser: Beerdigung@sankt­helena.de
Koordinationskreis Rheindahlen & Land koordinationskreis@sankt­helena.de 

Wohnsitzgeistlicher:  
Diakon i.R. Winfried Rehbein Tel. 02161/583810 winfried.rehbein@gmx.de 

Priesternotruf zwischen 8.00 und 20.00 Uhr Tel. 0176/15224260

Verwaltung (für alle Gemeinden)/Koordinatorin: 
Heike Reich Tel. 02161/9072012 heike.reich@bistum­aachen.de

St.­Helena­Platz 9 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/907200

www.sankt­helena.de 
pfarramt@sankt­helena.de

Ansprechpartnerin: 
Irene Benjamin­Hoffmann

Mo. 10 ­ 12 Uhr, Mi. 15.30 ­ 17.30 Uhr  
und Fr. 10 ­ 12 Uhr

Caritas­Sprechstunde im Pfarrhaus, St. Hele­
na­Platz 9, jeweils am 4. Montag im Monat (im 
Dezember am 3. Montag) von 11 bis 12 Uhr 
caritas@sankt­helena.de

Rheindahlen 
St. Helena

Rochusstraße 301 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/582428 
Fax 02161/8306190

www.sankt­rochus.net 
pfarrbuero­st.rochus@t­online.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Gerards

Di. 10.00 ­ 12.00 Uhr  
Fr. 15.30 ­ 17.30 Uhr

Broich-Peel 
St. Rochus
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für Rheindahlen: 
Andreas Meyer, Ferdinand Pohl, Thomas Purrio 
wir@sankt-helena.de

für Günhoven: 
Gertrud Peschkes 
horst_peschkes@t-online.de

für Broich-Peel: 
Franz Burkert, Johannes Czimek 
wir_st.rochus@arcor.de

für „Allgemeine Infos für alle Pfarreien“  
sowie Schlussredaktion, Satz & Gestaltung: 
Johannes Czimek 
WIR_Redaktion@vodafonemail.de

Pfarrbriefteam

Verantwortlich: 
Pfarrer Thorsten Aymanns

Stadtwaldstraße 323 
41179 Mönchengladbach 

Tel. 02161/4988765 
Fax 02161/4987178

www.grabeskirche­st­matthias.de 
info@grabeskirche­st­matthias.de

Ansprechpartnerin: 
Julia Gold

Mo., Mi. und Do. 10 ­ 12 Uhr  
sowie Di. und Fr. 15 ­ 17 Uhr

Grabeskirche Günhoven 
St. Matthias 

Seelsorgerin an der Grabeskirche:  
Sandra Hofer 
Spechzeiten nach Vereinbarung: 
Tel. 0152/29912812 
sandra_hofer@outlook.de

Die Grabeskirche ist geöffnet:
Sommerzeit:  tgl. 10 – 18 Uhr
Winterzeit:  tgl. 10 – 17 Uhr
Kirmes So/Mo tgl. 10 ­ 13 Uhr

Abweichende 
Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros: 
Das Pfarrbüro in  Broich bleibt 
vom 11.07­ 29.07 geschlossen.
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